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3'
HUMOR IN DEN GAZETTEN

Sie bleiben vergessen,
weil Sie sich zu wenig bemerkbar

machen. Am Diskretesten geschieht
dies, wenn Sie im ANZEIGER

DES WAHLKREISES WM^^m
periodisch ein Inserat erscheinenlassen.

%

etwa des Inhalts: Vergiß mein nicht!

3)er &0tporatt0tt*Staat'
Buenos Slires. SSom Äorrefponbentert ber

63)91).
Stgene SBege gebt ber. atgcntinijdje Staats^

rief, ©erterat ^errrn, in ber 33efärrq)fung ber
Inflation, bie bas ©runbübel jetnes Sanbes
barftellt. Ger bat baju, gan5 beutlid) nad> fajcfa>
ftifcfjem SSorbilb, bas er [einersett als argentt=
rti|d>er Militärattache in 3lom ftubiexen fonnte,
ein Softem bes Äorruptionen=Staates" aufge=
fteHt. Sie (Eigenart h>r^&+ ws- '

Kinder und Druckfehler sagen die Wahrheit!

Große Ueberraschung
im

Cafe Barcelona"
Napolitanisctae Stimmung!

Napolitanische Stimmung in Barcelona
traun, eine Ueberraschung!

Jetzt eine Revision I

Zufolge Militärdienst im

Fiühjahr wollen Sie ihre

Nähmaschine, Velos
oder Motorrad
jetzt durchrevidieren
oder neu emaillieren und

verchromen lassen.

Zu Befehl, Herr FHD-Oberscht!

Wer
übergibt Kunden zum
Waschen und Putzen in
Wallisellen u. Umgebung.

Müssen da die Kunden
nicht erst gefragt werden?!

Diejenigen 2 Herren
welche in der Nacht vom 15./16.
Januar, zirka 00.30 Ohr, ln der
Bruchstraße beobachteten, daß ein
einzelner Herr versuchte, drei Herren

einzulangen, möchten sich,
bitte, als Zeugen dieses VorfaUes
melden ¦

¦ Da scheint es in der Bruchstraße
lustig zugegangen zu sein!

Der Vertreter des Beklagten, Nationalrat Dr.
IMMMMK*, St. Gallen, beharrt« auf der
Darstellung, wonach Dr.fäil^ in Kenntnis der
Unstimmigkeit interveniert habe und zwar nicht in der
vom klängerischen Anwalt behaupteten unnsr-

Klinge, wem Geklang gegeben!

Motto: .NU1TS DE PARIS" / Musik

«Der Fidele Bauer» als «Veilchen vom
Montmartre » /

3740c) Für
Frühlingsgarderobe

lassen Sie sich vorteilhaft
beraten, zuschneiden,
anprobierp« H

Ich lass' mich
vielleicht beraten, - aber
sicher nicht zuschneiden!

(Korr.) Am Freitagabend fand im Hotel
«Löwen» in Davos-Platz eine von der Freisinnigen

Partei veranstaltete und von J. tföü
geführte Öffentliche Versammlung statt. Es
referierte Dr. N. §ÜÜÜÜ1^ Chef der kantonalen

Steuerverwaltung, aus Chur, über die R e-
vision des kantonalen Steuergesetzes.

Dem Referendum schloß sich eine
allgemeine Diskussion an.

Ein politisch gebildeter Korr.!

Freitag, den 29. Februar 1952

Beromünster: 6.15 Nachrichten. 6.20
Frühturnen. 6.25 Muntere Morgenmusik. 7.00 Nachrichten
(Wiederholung). 7.10 Frühturnen (Wiederholung).
7.15 Muntere Morgenmusik. 11.00 Berühmte Dirigenten

und Solisten: Herbert von Karajan und Dinü
Lipatti, Klavier. 12.15 Verkehrsmitteilungen.
Touristikbulletin. Schneebericht der SBB. 12.30
Nachrichten. 12.40 Konzert des Studio-Orchesters. 13.25
Ferner liefen... Kleine Sportglossen. 13.30 Besinnliche

halbe Stunde. 14.00 Die halbe Stunde der Frau.
15.15 Mantegazzi: Fetsmarsch zur Zürcher 600-Jahr-

daß die Fetsen fliegen!

Films in Zürieh zu verhindern. In bezug auf
die vom Bundesrat schon im Ständerat in Aussicht

gestellte Förderung der schweizerischen
Filmproduktion kündigt Bundesrat Etter die
-Unterbreitung eines Bundesbeschlusses an, der
rückzahlbare Vorchüsse für die Herstellung
von schweizerischen Filmen und die
Auszahlung von Prämien vorsieht. Ueber die
«Wenn der Bundesrat mit der Rita »/.'

Günstige Entwicklung der Kantons¬
finanzen

Die kantonalen Finanzen haben sich im
Jahre 1850 dem letzten statistisch
bearbeiteten Rechnungsjahre gesamthaft
gesehen weiterhin gut entwickelt. TV«*

Die Statistiker dieses Kantons scheinen nicht viel
Arbeit zu haben!

Anfangs letzter Woche eine Goldbrosche (Evenblatt) im Stadtgebiet bis
Ohamerstraße. Geeren guten Finderlohn abzugeben bei

Efeu- oder Feigenblatt f

tracte.
3. La Vie d'un Heros (Heiden- 1

leben). Rieh. Strauss. .1

Heiden-Leben genannt, weil es

dem Komponisten ein Heiden-Geld
eingebracht hat!

Eine gross angelegte Schwanz-Revue mit
reizenden Girls und schmissigen Schlagern

Affen-, Katzen- oder gar
Rattenschwänze

Naturreiner
Traubensaft

rot: rassiger Waadtländer

weiss: feiner Neuenburger

kältegelagert - sortenrein
Der feine I />eri tif

klNOSCHI SÖHNE AG. DAVOS

Baicana. Sxpoxt
en bovte*> de 25 piec»t>

fr. 1.10
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